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Ein britisches Tief treibt Re-
genwolken in die Region.

Regen, eher kühl

Die HNA
im Internet
Daten Flugreisender
ungeschützt im Netz
Millionen personenbezogene
Daten von Flugreisenden stan-
den wegen einer Datenschutz-
panne beim Berliner Ticket-
händler Aerticket jahrelang of-
fen im Internet. Die Firma stellt
Tickets für mehrere tausend
Großkunden aus, darunter viele
Reisebüros und Onlineportale.

http://zu.hna.de/daten0208

Meistgeklickt
• Kassel: „Das Klima wird
schlechter“ - Polizist über den
Umgang mit Flüchtlingen
• Politik: Das ändert sich ab
dem 1. August
• Sport: Gladbachs Trainer An-
dré Schubert im Interview

• www.hna.de
• facebook.com/HNA
• youtube.com/hnaonline

HEUTE IN IHRER HNA:

3 Seiten mit über
265 Anzeigen im
Fünfermarkt
Der Kleinanzeigenmarkt der
HNA am
Dienstag

Ein kunterbuntes Fest
Es war ein kunterbuntes Fest, zu dem der Arbeitskreis Flüchtlinge ein-
geladen hatte. Nicht nur, dass die Kinder bei dem Sommerfest auf
dem Gelände der Kinderarche in der Flugplatzssiedlung bunt ge-
schminkt wurden, die Menschen, die an der Feier teilnahmen,
stammten aus mehr als zehn Nationen. „Kennenlernen und mitei-
nander feiern“, so Hilmar Liese vom Arbeitskreis, sei das Motto. Von
einer vorbildlichen Integrationsarbeit in Fritzlar sprach Bürgermeis-
ter Hartmut Spogat (rechts). (may) Foto: Zerhau SEITE 3

Wie die Kriminalpolizei
mitteilt, sprachen die Hand-
werker am Freitag im Guxha-
gener Kirchweg und im Fritz-
larer Haddamarweg mehrere
Grundstücksbesitzer an. Sie
erboten sich, Teer- und Dach-
rinnenarbeiten zu überneh-
men. Alle Angesprochenen
lehnten ab und informierten
die Polizei.

Die Masche der Teer-Män-
ner sei immer die selbe: Sie be-
haupten, in der Nachbarschaft
zu arbeiten und von einer Bau-
stelle noch Teer übrig zu ha-
ben. Mit dem könnten sie
günstig den Hof oder die Zu-
fahrt teeren. Auffallend sei,
dass sie immer in der Nähe öf-
fentlicher Baustellen aufträ-
ten. Abgesehen davon, dass
der geforderte Preis an sich

V O N C L A U D I A B R A N D A U

FRITZLAR/GUXHAGEN. Die
Polizei warnt vor englischen
Teerkolonnen, die zurzeit vor
allem ältere Menschen im
Landkreis überrumpeln: Sie
bieten an, Teer- und Dachrin-
nenarbeiten günstig auszu-
führen – und stellen dann völ-
lig überhöhte Rechnungen
aus, die man sofort und in bar
begleichen soll.

Die Männer waren jetzt in
Guxhagen und Fritzlar unter-
wegs und boten Senioren ihre
qualitativ minderwertigen Ar-
beiten an, für die sie dann Wu-
cherpreise forderten. In Ober-
vorschütz griff die Polizei jetzt
einen Engländer auf, der be-
reits schon einmal in einen
solchen Fall verwickelt war.

Teerkolonnen zocken
Hauseigentümer ab
Betrüger arbeiten mit Überrumpelungstaktik zu Wucherpreisen

schon Wucher sei, stehe er in
keinem Verhältnis zur min-
derwertigen Arbeit: Meist sei
die Bitumendecke zu dünn,
ohne frostsicheren Unterbau
und an den Rändern unfach-
männisch verarbeitet. Das sei
den Preis nicht wert. Noch
schlimmer: Oft müssen die
frisch geteerten Flächen wie-
der aufgerissen und für viel
Geld entsorgt werden.

Unabhängig vom oft be-
drohlichen Auftreten der Män-
ner weist die Polizei darauf-
hin, dass es sich bei den Arbei-
ten immer um Schwarzarbeit
handelt. Sie rät dringend von
solchen Haustürgeschäften
ab. Ihr Tipp: Betroffene sollen
sich an die nächste Polizei-
dienststelle wenden.

HINTERGRUND, ZUM TAGE

Das sind die
Tipps der Polizei
Die Polizei hat Ratschläge
für Hauseigentümer für
den Fall, dass angebliche
Handwerker ihre Dienste
anbieten:
• Immer den Namen der
Firma und des Mitarbei-
ters nennen lassen, der vor
der Tür steht, und sich den
Firmensitz sagen lassen.
• Man kann beim Gewer-
beordnungsamt nachfra-
gen, ob die reisende Firma
dort angemeldet ist.
• Man sollte die Preisver-
handlungen nicht alleine
führen. Besser ist es, einen
Nachbarn hinzuzuziehen.
• Die Arbeiter besser gut
im Auge behalten.
Im Schadensfall sollte man
Anzeige erstatten, sagt die
Polizei: Nur so könne man
die Masche bekannt ma-
chen und vermeiden, dass
die Täter noch mehr Opfer
finden. (bra)

H I N T E R G R U N D

und Gisbert Wöhleke. Wenn
Sie Erinnerungen an den Fa-
ckellauf durch die Region ha-
ben, melden Sie sich bei uns
unter homberg@hna.de. (red)
Foto: Archiv NÄCHSTE SEITE

(oben). Wer der Mann links im
Bild ist, wissen wir nicht. Neben
ihm stehen Rainer Graf, Wolf-
gang Falkowsky, Karl-Heinz
Barchfeld, Attila Holéczy, Karl-
Heinz Wagner, Ludwig Müller

auf dem Weg nach Kiel - dort
wurden die Segelwettbewerbe
ausgetragen - auch durch
Nordhessen getragen. Vor der
Orangerie in Kassel stellten
sich die Läufer für ein Foto auf

Der 26. August 1972 war nicht
nur ein besonderer Tag für
München, wo damals die
Olympischen Spiele eröffnet
wurden. An diesem Samstag
wurde das Olympische Feuer

Olympia ‘72: Erinnerungen an Fackellauf durch die Region

Parallel hat gestern Dr.
Werner Nelde seine Praxis in
der Hintergasse eröffnet. Bis
das Medizinische Versorg-
nungszentrum fertig ist, be-
handelt der Allgemeinmedizi-
ner dort in einer Übergangs-
praxis. Bis Ende des Jahres be-
treibt er die Praxis zunächst
selbstständig, dann soll er von
der Stadt angestellt werden.

Im Frühjahr nächsten Jah-
res soll das neue MVZ bezugs-
fähig sein, kündigte Bürger-
meister Kaufmann an. Kauf-
mann geht von Gesamtkosten
in Höhe von etwa 1,2 Millio-
nen Euro aus, wovon 700 000
Euro auf den Neubau entfal-
len. Rund 450 000 Euro wür-
den als Startkosten etwa für
die technische Ausstattung
der neuen Praxisräume benö-
tigt. (dag)

SCHWARZENBORN. In
Schwarzenborn ist gestern der
Startschuss für den Bau eines
kommunal betriebenen Medi-
zinischen Versorgungszen-
trums (MVZ) gefallen. Das Ge-
bäude entsteht auf einem
Grundstück direkt neben dem
Nahkauf-Lädchen am Ortsaus-
gang in Richtung Grebenha-
gen.

In dem neuen MVZ wird es
neben einer Arztpraxis auch
eine physio- und ergothera-
peutische Praxis sowie einen
ambulanten Pflegedienst ge-
ben. Zudem ist angedacht,
weitere Fachärzte dort anzu-
stellen. Die Kreissparkasse
und die VR-Bank bieten in ei-
nem weiteren Raum Bera-
tungstermine an, außerdem
können Besucher dort Bargeld
von ihren Konten abheben.

Baustart für neues
Gesundheitszentrum
Ärzte, Pflegedienst und Physiotherapie vereint

Geiz wird
teurer Spaß
CLAUDIA BRANDAU über
die Masche der Betrüger

W er billig kauft, kauft
zwei Mal“ lautet das
Sprichwort, das sich

immer bewahrheitet, wenn
man wider besseres Wissen ein
minderwertiges Gerät kauft.

In abgewandelter Form trifft
das Sprichwort auch aufs Ange-
bot der Teer-Kocher zu, die da
richtig gutes Geld für richtig
schlechte Arbeit fordern. Wer
sich drüber wundert, dass es
noch immer Leute gibt, die auf
solche Tricks reinfallen, der
sollte innehalten beim Lästern.

Denn die Versuchung, die
Gelegenheit beim Schopfe zu
packen und endlich Arbeiten
supergünstig und spontan erle-
digen zu lassen, die man schon
lange erledigen wollte, die ist
für viele groß. Und sie wird
noch größer, wenn da „zufäl-
lig“ einer des Weges kommt,
der das Material und die Zeit
hat. Aber wer nur einmal kurz
nachdenkt, der weiß Bescheid:
Geiz ist längst nicht immer
geil. Oft kommt er einen sogar
teuer zu stehen. Oder er ist gar
strafbar, wenn es um Schwarz-
arbeit geht. In diesem Fall trifft
beides zu. Wer sparen will, der
braucht vor allem eines: Den
Mut, bei zwielichtigen Angebo-
ten ganz klar Nein zu sagen.

bra@hna.de
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Warum spielen jetzt
alle Pokémon Go?
Innerhalb weniger Wochen hat
das Computerspiel Pokemon Go
Millionen Smartphones erobert.
Was fasziniert an der virtuellen
Monsterjagd? Online-Spielethe-
rapeutin Karin Kutz gewinnt
dem Trend positive Seiten ab. Ab
wann der Spaß zur Sucht wird,
die wichtigsten Regeln und ein
Pro und Kontra auf BLICKPUNKT

Türkei droht mit Ende
des Flüchtlingsdeals
Die Türkei fordert von der EU, bis
spätestens Mitte Oktober die Vi-
safreiheit einzuführen, ansons-
ten werde darüber nachgedacht,
das Flüchtlingsabkommen auf-
zukündigen. Das erklärte der
türkische Außenminister Mevlüt
Cavusoglu. Die Beziehungen zu
Deutschland bleiben ange-
spannt. POLITIK

Anti-Terror-Training
für die Bundeswehr
Noch im Spät-
sommer will
Verteidigungs-
ministerin Ur-
sula von der
Leyen das erste
Training für
Anti-Terror-Ein-
sätze der Bundeswehr im Inland
auf den Weg bringen. POLITIK

Fall Ecclestone:
Entführte ist zurück
Die Polizei in
Brasilien hat die
entführte
Schwiegermut-
ter von Formel-
1-Chef Bernie
Ecclestone be-
freit. Die 67-Jäh-
rige wurde gefesselt bei Sao Pao-
lo gefunden. MENSCHEN

Nachrichten
kompakt

Wer hat gute Chancen
auf Gold in Rio?
Drei Tage vor Beginn der Olym-
pischen Spiele kommen immer
mehr Sportler in Rio de Janeiro
an. Wir haben uns auf die Suche
nach den großen deutschen
Gold-Hoffnungen gemacht.
Dazu gehört beispielsweise
Leichtathlet Robert Harting
(Foto) im Diskuswerfen.

Weitere Olympia-Themen:
• Aussicht: Ein Interview mit
dem Handball-Nationalspieler
Johannes Sellin, der nicht mit
nach Rio darf.
• Übersicht: An welchem Tag
sind welche Sportler im Einsatz?
Wir haben den Terminplan.
• Draufsicht: Wer auf seinem
Smartphone gut informiert sein
will: Die nützlichsten Olympia-
Apps finden Sie im SPORT

Olympia
kompakt

So erreichen Sie uns: Telefon Fritzlar: 05622 / 7907-0 • Telefon Homberg: 05681 / 99340 • www.hna.de


